
Copyright          www.feuerwehr-journal.net          Redaktion Horst-Dieter Scholz        

 Blaulicht: Einsätze	        20191211

Hemmingen, Region Hannover (Nds). Austre-
tendes Chlor im Hallenbad löste am frühen Mitt-
wochmorgen gegen 05:09 h einen Großeinsatz 
der Feuerwehr an der Hohen Bünte in Hemmin-
gen-Westerfeld aus. Der im Hallenbadkomplex 
wohnende Hausmeister hatte den ausgelösten 
Chlorgasalarmmelder bemerkt und die Feuerwehr 
gerufen. Gemeinsam mit seiner Frau konnte er 
das Gebäude unverletzt verlassen. Weitere Perso-
nen befanden sich zu dem Zeitpunkt nicht im Ge-
bäude.

Die Feuerwehr sperrte den Bereich großflächig ab. 
Zwei Trupps gingen unter schwerem Atemschutz und 
in Chemikalienschutzanzügen in das Gebäude vor. 
Die Feuerwehrleute konnten noch geringe Werte fest-
stellen und drehten eine Chlorgasflasche zu. Weiter-
hin wurde das Gebäude mittels Entlüftungsklappen 
und Druckbelüfter belüftet. Anschließend wurde an 
verschiedenen Stellen im Gebäudekomplex Messun-
gen durchgeführt, um sicherzustellen, dass sich dort 
kein Chlorgas befindet. Für diese weiteren Maßnah-
men wurden mehrere Trupps unter schwerem Atem-
schutz eingesetzt.

Gegen 07:30 h war die Gefahrenlage beendet und die 
Feuerwehr konnte wieder zurückbauen. Für die letz-
ten Kräfte endete der Einsatz gegen 09:00 h, der von 
dem Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Hemmin-
gen-Westerfeld geleitet worden ist.

Im Einsatz waren die Stadtfeuerwehr Hemmingen 
mit allen Ortsfeuerwehren (Hemmingen-Westerfeld, 
Arnum, Devese, Harkenbleck, Hiddestorf/Ohlendorf, 
Wilkenburg) sowie die weiteren Gefahrgut- und De-
kontaminationseinheiten aus den Stadtfeuerwehren 
Laatzen und Pattensen, die Brandschutzabschnitts-
leitung (III), die Polizei, der Rettungsdienst und die 
Stadtverwaltung Hemmingen mit 30 Fahrzeugen und 
100 Kräften. 
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